Anleitung Rundenanalyse
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Hier wird der Schläger und die geschlagene Richtung eingetragen:

In diesem Beispiel wurde ein Holz1 (Driver) gerade auf die Bahn geschlagen.
Als  Abweichungen nach links und rechts gelten: 
Bei Schlägen Richtung Fairway ist jeder Schlag gerade, der auf dem Fairway landet. 
Schläge in seitliche Hindernisse oder ins Rough werden als Abweichungen eingetragen.

Bei Schlägen Richtung Grün ist genauso zu verfahren: Grün getroffen= gerade.

Grüns die seitlich verfehlt werden, werden als solche eingetragen. Nur zu kurz oder zu lang = gerade.
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Hier werden die Annäherungsschläge eingetragen:

In der oberen Zeile werden die gelungenen Annäherungen eingetragen, auf die ein Putt folgte: Hier ein Bunkerschlag aus 11-20m Entfernung.

In dieser Zeile taucht immer nur eine 1 auf!!!!

In der unteren Zeile werden die „Fehlschläge“ eingetragen, auf die kein Putt folgte!

Beispiel: In unserem Fall hat der Spieler einen Pitch aus 56-70m in den Bunker geschlagen und von dort so herausgespielt, dass er einen Putter gebrauchen konnte.
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In der oberen Zeile wird immer nur der erste Putt eingetragen: Hier ein Putt aus 2-5m. In dieser Zeile taucht immer nur eine 1 auf!!!!
Der zweite Putt wurde aus 0-1m eingelocht.  Werden aus der Distanz zwei Schläge gebraucht wird hier auch mal eine 2 stehen.
Sonderfall : Wird kein Putt mehr gebraucht, dann tragen wir bei „Putts 0-1m“ 0,01 ein. Anhand der Stellen hinter dem Komma kann man dann erkennen wie oft aus den verschiedenen Situationen eingelocht wurde!
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Hier werden die „Greens in Regulation“, „getroffene Grüns“ eingetragen:

Ist man an einem Par 3 Loch mit dem ersten Schlag auf dem Grün oder gebraucht den Putter vom Vorgrün zählen wir das Grün als getroffen:

Es wird eine 1 eingetragen!

Ist man an einem Par 4 Loch mit dem zweiten Schlag auf dem Grün oder gebraucht den Putter vom Vorgrün zählen wir das Grün als getroffen:

Es wird eine 1 eingetragen!

Ist man an einem Par 5 Loch mit dem dritten Schlag auf dem Grün oder gebraucht den Putter vom Vorgrün zählen wir das Grün als getroffen:

Es wird eine 1 eingetragen!

Sonderfälle:

Ist man an einem Par 5 Loch mit dem zweiten Schlag auf dem Grün oder gebraucht den Putter vom Vorgrün zählen wir das Grün als mit einem Schlag „unter“  getroffen:

Es wird eine 2 eingetragen!

Ist man an einem Par 4 Loch mit dem ersten Schlag auf dem Grün oder gebraucht den Putter vom Vorgrün zählen wir das Grün als mit einem Schlag „unter“  getroffen:

Es wird eine 2 eingetragen!
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Die Strafschläge muss man selbst am jeweiligen Loch eintragen.

	Wieviele Löcher wurden gespielt?    
	
	 
	 
	Wieviele Löcher wurden gestrichen?
	
	 

	Par der verbleibenden Löcher:
	 


In der ersten Zeile nach den Lochstatistiken müssen noch die letzten 3 Zahlen eingegeben werden um eine aussagekräftige Rundenanalyse zu gewährleisten.

Den Rest macht das Programm! 

Je gewissenhafter die Eintragungen desto besser werden die statistischen Ergebnisse. Aus den Ergebnissen wird klar, wo man am meisten „Luft“ im Score hat.
